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Auf verschiedenen Pfaden. Bei-
de St. Valentiner Teams liefen
am Sonntag einem 0:1-Rück-
stand hinterher. Michael Bräuer
(II.), der den enttäuschenden
Peter Farkas nach 27 Minuten
ersetzte, und der SC St. Valen-
tin fanden in St. Ulrich nicht
mehr auf die Siegerstraße. Pe-
ter Roselstorfer (re.) kratzte mit
Tabellenführer ASK St. Valentin
gegen das 1b-Team aus Pa-
sching gerade doch noch die
Kurve. FOTOS: WODA.AT

Rotlauf in St. Valentin
BEZIRKSLIGA OST / Gleich drei SC St. Valentin-Spieler flogen
vom Platz, bei Tabellenführer ASK gab es einen Platzverweis.

BEZIRKSLIGA OST

Neuhofen/Krems - Windischgarsten
St. Florian 1b-Enns
Asten - Baumgartenberg
Doppl/Hart - Hörsching
Admira Linz - Garsten
St. Ulrich - SC St. Valentin
ASK St. Valentin -Paschinglb

0:3
1:2
1:1
3:0
1:1
1:0
2:1

VON WOLFGANG PANZER

ST. ULRICH - SC ST. VALENTIN 1:0.
Schiedsrichter Wurmhöringer
schallte in der 90. Minute lau-
ter Protest aus vielen St. Valen-
tiner Kehlen entgegen. Der
Grund: Wurmhöringer hatte
nach einem klaren Handspiel
im St. Ulrich-Strafraum weiter-
spielen lassen. Die Emotionen
gingen hoch und als Schutz-
maßnahme zog der Unparteii-
sche den roten Karton aus der
Tasche und hielt ihn Alexander
Moser und Marco Oblinger
unter die Nase. Kein Wunder,
dass auch SC-Trainer Markus
AUerstorfer sauer war, der
nicht verstehen konnte, wes-
halb der Schiedsrichter den
„glasklaren" Elfer nicht gepfif-
fen, dafür anschließend die
aufgebrachten St. Valentiner
ausgeschlossen hatte: „Es ist
klar, dass die Spieler nach so
einer Situation aufgebracht
sind. Mir ist aber lieber, meine

Spieler leben die Emotionen,
als sie schlafen 90 Minuten
lang."

St. Valentin beendete die
Partie nur noch zu acht, denn
Daniel Huber war schon einige
Minuten davor (zurecht) nach
einem Foul mit Gelb-Rot aus-
geschlossen worden.

Die Ausschlüsse waren aller-
dings nicht entscheidend für
den Ausgang der Partie. Die
Heimelf kontrollierte die ers-
ten 45 Minuten und ging durch
Harald Unterbuchschachner
auch in Front (31.). Erst nach
der Pause kamen die St. Valen-
tiner in die Gänge und erspiel-
ten sich auch Möglichkeiten,
konnten den Rückstand aber
weder zu elft, noch zu zehnt
oder gar zu acht egalisieren.

ASK ST. VALENTIN - FASCHING II
2:1. Enttäuschend, war das
passende Attribut für die Leis-
tung des Tabellenführers in
der ersten Hälfte. Es spielten

nur die jungen Paschinger, St.
Valentin war offensiv nicht
vorhanden. In der 24. Minute
glückte Manuel Deixler per
Freistoß die längst fällige Füh-
rung der Gäste. Den Heimi-
schen fiel wenig ein, bis Au-
ßenverteidiger Davor Klepic in
Minute 44 aus der Distanz
draufhielt und auf 1:1 stellte.

Dies markierte die Wende in
der bis dahin einseitigen Par-
tie. Der heimische ASK kam
gestärkt aus der Kabine und
fand über den Kampf zurück
ins Spiel. Selbst der Ausschluss
von Marco Praher (63.) änderte
nichts daran. Nach mustergül-
tiger Vorarbeit von Kapitän
Dietmar Leonhartsberger
brauchte Mario Gaumberger
das Leder nur noch über die
Linie zu drücken (66.). Da
Christoph Guselbauer zwei
Chancen auf die Vorentschei-
dung ungenützt ließ, musste
der Titelfavorit bis zum letzten
Pfiff zittern.
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USV ST. ULRICH - SC ST. VALENTIN 1:0 (1:0).
Tor: 1:0 (31.) Unterbuchschachner. - Rote Karten: Moser
(90./Beleidigung), Oblinger (90./Beleidigung). - Gelb-rote Kar-
te: Huber (84./Foul). - St. Ulrich: Kampenhuber, Gegenhuber,
Stollberger, Magauer, Bauer (90. Putz), Möslinger (85. Sieg-
mund), Faderl, Wimmer, Sieghartsleitner, Unterbuchschachner
(72. Temeplmayr), Badhofer. - St Valentin: Winkler, Haselber-
ger (81. AUerstorfer), M. Brandl, Ströbitzer (56. Weixelbam), Hu-
ber, Farkas (27. Bräuer). Moser. Oblinger, Ströbitzer, Schuh, R.,
Brandl. - Reserven: 2:3.

ASK CASE IN ST. VALENTIN - FC FASCHING II 2:1 (1:1).
Tore: 0:1 (24.) Deixler, 1:1 (44.) Klepic, 2:1 (66.) Gaumberger. -
Gelb-rote Karte: Praher (63./Unsportlichkeit). - St Valentin:
Bogenreiter, Klepic, Steinhäusler, Roselstorfer. Guselbauer (89.
Dorfmayr), Gaumberger. Leonhardsberger (85. Weindl), Praher,
Windner (89. Heilbrunner), Paulinec, Pysz. - Pascning II: Mo-
ser, Öztürk (69. Rakusic), Deixler, Dachs-Wiesinger, Krajina (62.«
Eckerstorfer), Kober, Haider, Kadic (87. Zellhoferj. Sanli. Rafa-
jac, Skrigic.

Die nächste Runde:
SAMSTAG, 14 Uhr: Enns - Hörsching, St Florian 1b - St. Ul-
rich, SC St. Valentin - Neuhofen/Krems Garsten - Asten.
SONNTAG, 14 Uhr Pasching ib - Doppl/Hart, Windischgars-
ten - Admira Linz, Baumgartenberg - ASK St. Valentin.


